
16 20. Bub' und Bock.

Und er zeigte mir dort eine feine Wiese im Garten, zum Tanzen zu¬
gerichtet; da hingen eitel güldene Pfeifen, Pauken und feine silberne Arm¬
brüste. Aber es war noch früh, daß die Kinder noch nicht gegessen hatten;
darum konnte ich des Tanzes nicht erharren. Und sprach zu dem Manne:
„Ach, lieber Herr, ich will flugs hingehen und das alles meinem lieben
Söhnlein Hänsichen schreiben, daß er immer fleißig bete, wohl lerne und fromm
sei, auf daß er auch in diesen Garten komme, aber er hat eine Muhme
Lene, die muß er mitbringen." Da sprach der Mann: „Es soll ja sein,
gehe hin und schreibe ihm also!"

Darum, liebes Söhnlein Hänsichen, lerne und bete ja getrost, und
sage es Lippus und Josten auch, daß sie auch lernen und beten. So werdet
ihr miteinander in den Garten kommen. Hiermit sei dem allmächtigen Gott
befohlen und grüße Muhme Lenen und gib ihr einen Kuß von meinetwegen.

Anno 1530. Dein lieber Vater
Martinus Luther.

20. Bub' und Bock.
/Cs war einmal ein Bub', der wollte lieber essen als lesen, hielt
^ mehr von Nüssen als vom wissen, mehr von Kernen als vom
Lernen; darum nannten ihn die Leute den „Säulen". Das wollte ihn
aber sehr verdrießen, und er dachte: „wart', ich will's euch allen
zeigen, wie ich fleißig bin!" nahm ein Lesebuch und ging hinunter
aus die Straße.

Auf der Straße lag ein dicker Baumstamm, aus den setzt sich
der ßlnabe. Dort mußten die Leute alle vorbei. Lr nimmt das Buch
auf den Schoß, hält's aber verkehrt, denn die Buchstaben stehen
alle aus dem Kopfe. Da sitzt er, guckt hinein und baumelt mit den
Beinen. Bald nickt er aber mit dem Kopfe; denn er ist eingeschlafen.

wer kommt um die Ecke am Gartenzaune? — Der Ziegenbock

ist's, ein munterer Gesell, der seine Kopfarbeit wohl gelernt hat und
es mit jedem darin aufnimmt; denn seine Hörner sind groß, und seine
Stirn ist hart. Der tritt zu dem schnarchenden Buben und sieht ihn
nicken. „Hei," denkt er, „meinst du mich? Ich bin schon dabei!"
Cr stampft mit dem Vorderbein und geht einige Schritte zurück.
Der Junge nickt weiter. „Gleich!" meint der Bock, nimmt einen An¬
lauf, bäumt sich auf den Hinterfüßen empor, und puff! gibt es einen
Stoß: der Bock an des Buben Kopf, der Bub' rückwärts hinunter
vom Stamm, das Buch empor, hoch in die Luft!


